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Posthistorie der Dänischen Post 
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Einleitung 

Die Postverordnung vom ]1. März 1851, das die Grundlage für die Einführung von 

Briefmarken in Dünemark bildete, erwähnte nur die Wertstufen 4 Rigsbankskillinge . fortan das Porto 

für einen mit Briefmarken frankierten Brief bis 1 lod Gewicht innerhalb des pesamten Königreiches, 

Ab den 1, April 1851 sollten vorzugsweise Briefmarken zur Frankatur verwendet werden, 

Portobrıefe sollten 2 RBS mehr, also 6 RBS kosten. 

Gliederung 

I. Briefe im Königreich. 

Unter dieser Rubrik werden: Franko-, Porto-, unfrankierte und frankierte Briefe ab 1551, 

Briefe mit Skilling- und Örewährung, Retourbriefe, Einschreiben, Nachnahme, Geldhriefe, Adressenbrieje, 

Fishrieje, Schiffsbriefe, Zeitungen, Dienstbriefe, Postanweisungen, Postscheine, 

Drucksachen, Warenproben, 

2, Briefverkehr von und nach den Herzogfümern. 

Herzogtum Schleswig. 
Herzogtum Holstein, 

Herzogtümer Bergedorf und Lauenburg. 

3. Briefverkehr von und nach den Hansestädite. 

Hansestädte Hamburg und Lübeck. 
Grenzhriefe innerhalb 30 km zwischen Dänemark und Schleswig. 

4. Briefe von und nach den " Danschen Kolomen ”. 

Briefe von und nach Faröer, Island, Düntsch West Indien. 

3. Briefverkehr mit 
Skandinavien 

Norwegen, Schweden, Finniand 

Europa 

Deutschland, Österreich, Ungarn, Holland, Großbritannien, 

Schweiz, Monaco, Jtalien, Frankreich, Rußland hertland. 

Afrika, Amerika, Asıen 

Literaturangabe: 
Dunske Breve 1831 - 1879 J.Gotfredsen, J.Haff 1919 

Bogen om danske skillingsbreve 1831 1874 Ole Stehen Jacobsen 1995 

DAKA Handhok Klassik Danmark Erik Paaskesen 199% 

Danske frimaerkefrankerede forsendelser til og fra udlandet Karsten Jensen 2004  
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Nachnahme —- Brief von Kebenhavn nach Helsingoer am 21.6.1865 
Ann, Stempel Nr. ! und Abgangsstempel Kobenhinn 21.6.1863 

Weißer Aufkleber „Fra Kbh. Opm E20 20." 
Briefporte 4sk, Procuragebühr I6 sk für 15 bis 25 Ra, 
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Brev- Kort als Paketbegleitbrief einschl. Nachnahme über 37 Kr. 82 Öre 
von Kobenhavn nach Aalborg am 12.53. (1857 )4-3E 

Paketaufgabezettel Norrebro (Kbh ) 135. Ankunftst. Aalborg 13.3. [0 %- 2" F. 
Briefporto 8 öre, Nachnahmegebühr 20 öre. 
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